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Vorlage Nr. 101.19.54 
 
 
Umsetzungskonzept für das integrierte Maßnahmenpaket Mobilität in Auftrag 
geben 
 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, die kurzfristige Erstellung eines 
Umsetzungskonzeptes für das integrierte Maßnahmenpaket Mobilität des 
Klimaschutzrates (Maßnahmen Nr. 2021-MO-08) bei geeigneten 
Sachverständigen auszuschreiben oder - soweit möglich - direkt bei der 
Universität Kassel in Auftrag zu geben. 

 
 
Begründung: 
 
Der Klimaschutzrat der Stadt Kassel hat am 21.04.2021 ein wegweisendes 
Maßnahmenpaket Mobilität einstimmig empfohlen. Das in Auftrag zu gebende 
Umsetzungskonzept soll zu folgenden Maßnahmen konkrete 
Umsetzungsstrategien unter Bezeichnung der konkret betroffenen Verkehrsmittel 
und Linien des ÖPNV, der konkret betroffenen Straßen und Verkehrseinrichtungen, 
der konkreten Definition von Zeitfenstern, innerhalb der die Umsetzung erfolgen 
soll und des im Hinblick auf die Einzelmaßnahmen aufgegliederten geschätzten 
Finanzbedarfs enthalten: 
 

 ÖPNV 
o Taktverdichtung des ÖPNV im städtischen Verkehr 
o Einrichtung der Tramlinien nach Harleshausen, Waldau und 

Herkulesbahn 
o Einrichtung einer zusätzlichen Tramstrecke über den Steinweg 
o Einführung zusätzlicher Quartierbuslinien und/oder Ridepooling-

Angebot in Gebieten, in denen lange Wege zu den ÖPNV-
Hauptachsen zurückzulegen sind 
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besseren Erschließung und Verknüpfung mit dem Busnetz 

o Einrichtung zusätzlicher Bussonderfahrstreifen  
o Einrichtung zusätzlicher und Erweiterung bestehender P&R-

Anlagen 
o Einführung eines solidarischen Mietertickets 
o Einführung des FlexAbo und FlexAboPlus-Tarifs 
o Einführung eines multimodalen Tarifs 

 
 Aufenthaltsqualität 

o Bauliche und betriebliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung 
 

 Verkehrsmanagement 
o Priorisierung von Fuß- und Radverkehr und ÖV an 

Lichtsignalanlagen 
o Priorisierung des Umweltverbundes beim Winterdienst 
o Einrichtung von Pförtneranlagen am Stadtrand 

 
 Prämien 

o Prämien für die Abschaffung privater KfZ 
o Willkommenspakete für Neubürger*innen 

 
 Mobilitätsmanagement 

o Einrichtung einer systematischen Unterstützung/Beratung lokal 
ansässiger Unternehmen durch die Stadt/KVG 

 
Maßnahmen des Radverkehrs sind weitgehend strategisch bereits durch das 
Radverkehrskonzept definiert. Die Erhöhung von Parkgebühren ist selbsterklärend 
und idealerweise zeitlich mit der Einführung neuer Tarifbedingungen für den ÖPNV 
zu synchronisieren. Ebenfalls selbsterklärend ist die Reform der Stellplatzsatzung. 
Diese Maßnahmen bedürfen daher keiner weitergehenden Beschreibung in einem 
Umsetzungskonzept. 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Dr. Sven Schoeller 
 
gez. Boris Mijatovic 
Fraktionsvorsitzender




